
Schlemmer-Eck auch sonntags geöffnet
MELLENDORF. Das Schlem-
mer-Eck in Mellendorf hat jetzt
auch sonntags von 11.30 bis
20.30 Uhr für euch geöffnet.
Freut euch auf eine neue Spei-
sekarte mit frischen Ideen und
köstlichen Spezialitäten.

Schaut vorbei und genießt
einen entspannten Sonntag im
Schlemmereck bei Kosta‘s!

Das Schlemmer-Eck hat jetzt
auch sonntags geöffnet.
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ANZEIGE

Mit 78 noch aktiv beim Schutz
von Umwelt und Natur
Heinz Linne wird für sein Lebenswerk ausgezeichnet.

BISSENDORF(GÖT).Er hat gro-
ße Teile seines Lebens dem Erhalt
von Natur und Artenschutz ge-
widmet. Nun hat Heinz Linne,
Mitbegründer der Nabu-Orts-
gruppe Wedemark, den Umwelt-
schutzpreis der Gemeinde be-
kommen – für sein Lebenswerk,
wie Bürgermeister Helge Zy-
chlinski (SPD) am Montag aus-
führte. Der Preis ist mit 1500 Euro
dotiert, die Linne einem Natur-
schutzprojekt seiner Wahl wid-
men darf.

Er sei ein leuchtendes Beispiel
für gelebten Naturschutz, mit
ihm verbinde man Herzblut,
Fachwissen und unglaublichen
Einsatz im Dienst der Natur, sagte
Zychlinski. Linne hat die Wede-
märker Ortsgruppe des Natur-
schutzbundes Nabu mitgegrün-
det, die in diesem Jahr ihr 40-jäh-
riges Bestehen feiert. Im Verschö-
nerungs- und Naturschutzverein
Bissendorf ist er noch länger Mit-
glied. 35 Jahre lang hat er über-
dies ehrenamtlich als Natur-
schutzbeauftragter der Region
Hannover für die Wedemark ge-
wirkt.

Dabei brauchte er eine ganze
Menge Fachverstand. Denn nicht
jedes Naturschutzprojekt leuch-
tet Laien sofort ein,wieZychlinski
verdeutlichte. So habe sich Linne
gegen die geplante Aufforstung
eines Grundstücks östlich der
Autobahn 7 ausgesprochen.

berichtet. „Ich war erst techni-
scher Zeichner, später Bau-
planer“, berichtete er. Die Be-
rufserfahrung habe ihm gehol-
fen, klar zu formulieren, was ihm
wichtig sei. „Man hat dann ir-
gendwann keine Angst mehr vor
Papier“, wie er es ausdrückt. Zy-
chlinskis Lobrede beantwortete
Linne mit dem ihm eigenen fei-
nen Humor. „Ich muss jetzt erst
mal schlucken – so genau weiß
ich nicht, von wem der Herr Zy-
chlinski eben so intensiv gespro-
chen hat“, sagte er. Er habe mal
Tipps für einen erfolgreichen Ru-
hestand gelesen und für sich be-
herzigt: „Viel Arbeit, viel Bewe-
gung und viele soziale Kontak-
te“, das sei ihm wichtig. Ebenso
wie der Erhalt der Landschaften,
in denen er schon als Kind ge-
spielt hat. Was ihn am ehrenamt-
lichen Umweltschutz sonst be-
geistert hat? „Das lebenslange
Lernen. Es ist einfach nie lang-
weilig geworden“, sagt er.

Humor und Wissenswertes
bringt Linne auch bei geführten
Wanderungen mit, die er nun
noch ab und zu für den Nabu an-
bietet. „Das neue Programm ist
gerade in Arbeit“, sagt er. Vom
Bürgermeister kommt jedenfalls
eine Empfehlung. Denn auch
wenn ein Preis fürs Lebenswerk
das nahelegt: Für Linne ist das En-
gagement für den Naturschutz
noch längst nicht erledigt.

„Dort gab es ein wertvolles Tro-
ckenrasenbiotop zu schützen“,
so Zychlinski. In einer ehemaligen
Sandgrube in Berkhof habe er
Arbeitseinsätze geleitet, um Le-
bensraum für Schlangen und
Eidechsen zu schaffen. Es gebe
noch zahlreiche weitere Beispie-
le, sagte der Bürgermeister.

Linne und sein Nabu haben
auch dafür gesorgt, dass dieser
Tage die meisten Bäume an der
Strecke den Airbus-Transport
zum Serengeti-Park unbescha-
det überstanden haben. „An
einer anderen Strecke sind den
Bäumen für solch einen Trans-
port alle Äste einfach wegge-

nommen worden. Das wollten
wir für unsere Straßen nicht“,
sagte Linne. Dass nun deutlich
weniger Schaden entstanden ist,
sei auf die Initiative des Nabu zu-
rückzuführen, der sich Gemein-
de und Region Hannover letztlich
angeschlossen haben.

Auch den Brelinger Berg habe
man gegen noch mehr Sandab-
bau verteidigen müssen. Den
Dank für all das wolle er aber
nicht allein einheimsen, betont
Linne. „Da sind immer viele Mit-
streiter, viele Freunde dabei.“ Im
Berufsleben hatte der 78-Jährige
zunächst nicht vorrangig mit Na-
turschutzthemen zu tun, wie er

Gratulation: Bürgermeister Helge Zychlinski (links) zeichnet Heinz
Linne mit dem Umweltschutzpreis der Gemeinde aus.
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„Doch für uns gibt es kein Klagen!“
Konzert am Gedenktag der Reichsprogromnacht
MELLENDORF. Am 9. Novem-
ber um 16 Uhr laden die Amnes-
ty International Gruppe Hanno-
ver Nordost und die Evangelisch-
lutherische St.-Georgs-Kirchen-
gemeinde Mellendorf herzlich
zum Benefizkonzert in die
St.-Georg-Kirche, Kirchweg 1,
ein.

„Doch für uns gibt es kein Kla-
gen!“ – diesen Titel widmet der
Musiker und langjährige Amnes-
ty International Mitstreiter Detlev
Uhle seinem Konzert. Während
seiner Repertoire-Suche, so be-
richtet Detlev Uhle, sei er in den
letzten Jahren immer wieder auf
Lieder gestoßen, die in den Jah-
ren 1933-45 von Insassen der La-
ger, KZs und Ghettos, oder von
Mitgliedern des aktiven Wider-
stands komponiert wurden.

Es entstand der Wunsch einen
ganzen Liederabend diesen Stü-
cken zu widmen, um den Entste-
hungsgeschichten und den
Schicksalen der Musikerinnen
und Musikern intensive Auf-
merksamkeit und Zeit sowie Res-
pekt zu widmen.

Am Gedenktag der Reichspro-
gromnacht laden die Amnesty
International Gruppe Hannover
Nordost und die Evangelisch-lu-
therische St.-Georgs-Kirchenge-
meinde Mellendorf zu diesem
besonderen Konzert ein. In einer
Zeit, in der die grausamen Men-

schenrechtsverbrechen der Na-
tionalsozialisten von manchen
Menschen verharmlost oder gar
geleugnet werden. In einer Zeit,
in der Bevölkerungsgruppen im-
mer weiter ausgegrenzt werden
und inder rassistischeundantise-
mitische Parolen geschrieben,

ausgesprochen und benutzt wer-
den, möchten die Veranstalter
ein musikalisches Zeichen gegen
das „Vergessen“, für Mensch-
lichkeit und für ein friedvolles
Miteinander setzen.

Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten.

Spirit-Talk
SCHERENBOSTEL. Das Semi-
naraktionszentrum Wedemark
bietet am Donnerstag, 13. No-
vember, von 18.45 bis 20.30 Uhr
einen „Spirit-Talk“ mit Martina
Neblung in den Vereinsräumen,
Am Husalsberg 7 in Scherenbos-
tel, an. Der „Spirit-Talk“ findet im
Rahmen eines Vortrags sowie
einem gemeinsamen Austausch
mit Gleichgesinnten zu unter-
schiedlich „spirituellen“ und da-
mit in Zusammenhang stehen-
den Themen statt, welche hilf-
reich für die eigene Bewusst-
seins- und Persönlichkeitsent-
wicklung ist. Gern kann auch nur
als „stiller Zuhörer“ teilgenom-
men werden. Der „Spirit-Talk“

richtet sich an alle sensiblen,
hochsensitiven, feinfühligen,
empathischen Menschen sowie
interessierten Menschen, die sich
in ihrer Persönlichkeits- und Be-
wusstseinsentwicklung gern
weiter entwickeln möchten bzw.
sich bereits auf dem Weg befin-
den. Der Energieausgleich pro
Teilnehmer beträgt 29 Euro. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um Anmeldung bis spätes-
tens 6. November gebeten. Tele-
fonische Anmeldungen bitte
unter (05130) 37 76 10 oder per
Mail an: info@Lebenskunst-We-
demark.de. Weitere Informatio-
nen unter: www.Lebenkunst-
Wedemark.de.

Herbstkonzert mit Bläsern
BRELINGEN. Gemeinsam mit
der Bläsergruppe WibiBrass aus
dem Posaunenchor der Kirchen-
gemeinde St. Martini gibt der
Männergesangverein Brelingen
am Sonnabend, 8. November, ab
17Uhr inderBrelingerKirche sein
Herbstkonzert. Der Eintritt zu
dem Konzert ist frei, am Ausgang
kann für die weitere musikalische
Arbeit der beiden Musikgruppen
gespendet werden.

Die Tenöre und die Bässe üben
derzeit intensiv für das Herbst-
konzert. „I am sailing“, das Lied
von Rod Stewart, hat der Män-
nerchor eigentlich schon recht
gut drauf, doch der Chorleiter
Andre Sitnow feilt hier und da

noch an bestimmten Passagen.
WeiterebekannteTitelwie„Über
sieben Brücken musst du gehen“
oder der Schlager „Du kannst
nicht immer 17 sein“ bis zu
„Sweet Caroline“ von Neil Dia-
mond gehören zum Programm.
WibiBrass besteht aus acht Blä-
sern. Die Gruppe wird von Wieb-
ke Grimsehl geleitet. Bläser und
Sänger treten im Wechsel auf. Ei-
nige Titel werden die Bläser und
Sänger gemeinsam präsentieren.
Der Männerchor wird am Piano
von Naum Nusbaum begleitet.
Nach dem Konzert lädt der Män-
nergesangverein zu Getränken
und Gesprächen in den benach-
barten Gemeindesaal ein.

Schmuck, Zahngold, Münzen, Silber, Bestecke

goldschmiede-wiek.de

Altgoldankauf

Wedemarkstr. 62 05130 / 377-477

Do + Fr: 10-13 + 15-18 und Sa: 10-13
und nach Terminvereinbarung

Trauringe, Anfertigungen, Reparaturen

Technikseminar für Auto-Enthusiasten:
Erlernen Sie praktische und theoretische
Fahrzeugkenntnisse! Jedes Training umfasst
1 Stunde Theorie sowie 2 Stunden Praxis und
geht jeweils von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Das Seminar findet ab 4 Teilnehmern statt.
Jetzt anmelden und Expertenwissen sichern!

OLDTIMER Technikseminare
Folgende Trainings bieten wir an:

ikonA7 Oldtimer GmbH • Auf dem Farnkamp 6 • 30900 Wedemark
 05130 97 47 933  info@ikonA7.de  ikonA7.de
Ihren Ansprechpartner Herrn Lülfing erreichen Sie zur Anmeldung & Fragen zum Training unter:

15.11.
2025

17.1.
2026

21.2.
2026

21.3.
2026

Fehlerdiagnose
Motor
Fehlerdiagnose Zündan-
lage, Einstellen Zündung

Funktion Vergaser,
Einstellen Vergaser
Beurteilung
von Oldtimern

59,- €
pro Training

Alle 4 Trainings

zusammen nur

199,- €

Dem Einbrecher keine Chance
kostenlose Beratung vor Ort
Um- und Nachrüstung von
Fenstern und Türen
nach DIN 18104
Montage durch geschulte
Fachkräfte
Lieferung und Montage von
geprüften Sicherheitsfenstern

Bissendorf · Burgwedeler Str. 14
(05130) 87 38

e-mail: tischlerei-knoke@t-online.de

Vom LKA Niedersachsen
gelisteter Betrieb!

Wir sind für Sie da!

Thai-Massage· Aromaölmassage· Ölmassage· Fußmassage
Rücken-Schulter-Nacken· Hot Stone Massage· Beinmassage mit Öl

Schaumburger Str. 4 • 30900Wedemark / Mellendorf • Tel.: 05130 9532993
Mobil: 0173 6944220 • E-Mail: info@suk-sawadee.de • www.suk-sawadee.de

STUBENREIN MACHT´S BESENREIN

▶ Ihr Dienstleister für Entrümpelungen,
Haus-, Wohnungs- und Büroauflösungen
 kostenfreie Beratung und individuelle Angebotserstellung
 faire Wertanrechnungen
 schnell & diskret
 bestes Preis- und Leistungsverhältnis

Kontaktieren Sie uns – wir lassen Sie
nicht allein!
www.team-stubenrein.de
N. Zittier ∙ Tel. 0157 37 27 69 46
E-Mail: info@team-stubenrein.de

WIR
ENTRÜMPELNRICHTIG!

WIR PACKEN ES AN!

Ihr Kontakt zur REDAKTIONREDAKTION
des Wedemark-ECHO:

E-Mail: redaktion@wedemark-echo.de
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